
Diesen Erfassungsbogen bitte zurücksenden an: 
 
 
Per Fax 06123 / 4221 oder per Post an: 
 

Gemeindevorstand der 
Gemeinde Kiedrich 
Marktstraße 27 

 
65399 Kiedrich 

 
 
 

Erfassungsbogen zur Grundlagenermittlung 

für die getrennte Abwassergebühr 
 
 

 

Allgemeine Angaben 
 
Debitor:  ………................................................ 
Eigentümer/in: .......................................................... 
 
Grundstück:  
Gemarkung - Flur - Flurstück(e):  ............................. 
 
Gesamtfläche der / des Grundstücke(s):  ..................... m² 
Überbaute Grundstücksfläche(n):   ..................... m² 
(aus Kataster) 
 
Grundstückseigentümer/in/Empfangsbevollmächtigte/r:  Adressänderungen bitte  
         hier eintragen: 
Firma:  .............................................................   
 
Name:  .............................................................. 
 
Straße: .............................................................. 
 
PLZ/Ort: ............................................................... 
 
________________________________________________________________________ 
 
(bitte zutreffendes ankreuzen) 
 
Kanalanschluss: 
 

  Mischsystem       Direktanschluss mit Fäkalien 

 

  Trennsystem       Direktanschluss ohne Fäkalien 

 

         Direktanschluss nur Regenwasser 

 



Teil A: 
(Angaben zu den Flächen, die in die Abwasseranlage entwässern) 
 

1. Wie groß sind die bebauten und überdachten Flächen (Grundriss) wie zum 
Beispiel Hausgrundflächen, Garagen, Gartenhaus? Wohin fließt das 
Niederschlagswasser ab? (Bitte tragen Sie alle Flächengrößen auf volle m² gerundet 
ein.) 

       
  

Davon Niederschlagswasserabfluss in: 
 

 
Art der Überdachung 
 

 
Gesamt- 
größe 

 
Kanal über 
Dachrinnen-
ablauf 

 
fest einge-
baute 
Zisterne 

 
Versicker-
ungsanlage 

 
Wiese, 
Garten, 
Gewässer 
u.ä. * 

 
   Grundflächen überdacht mit  
   Ziegel, Metall, Dachpappe u.ä. 
 

 
 
           m² 

 
 
                m² 

 
 
                m² 

 
 
                m² 

 
 
              m² 

 
   Grundflächen mit bekiestem  
   Dach 
 

 
 
           m² 

 
 
                m² 

 
 
                m² 

 
 
                m² 

 
 
              m² 

 
   Grundflächen mit begrüntem  
   Dach 
 

 
 
           m² 

 
 
                m² 

 
 
                m² 

 
 
                m² 

 
 
              m² 

 
Datum der Fertigstellung: _______________________ 
 

2. Wie groß sind die künstlich befestigten Flächen wie zum Beispiel Terrassen, 
Zufahrten, Höfe, Wege? Wohin fließt das Niederschlagswasser ab? (Bitte tragen Sie 
alle Flächengrößen auf volle m² gerundet ein.) 

 
  

Davon Niederschlagswasserabfluss in: 
 

 
Art der Befestigung 
 

 
Gesamt- 
größe 

 
Kanal über 
Ablauf / 
Rinne 

 
fest einge-
baute 
Zisterne 

 
Versicker-
ungsanlage 

 
Wiese, 
Garten, 
Gewässer 
u.ä. * 

 
   Fläche mit Asphalt, Beton,  
   Plattenbeläge, Verbundsteinen 
 

 
 
           m² 

 
 
                m² 

 
 
                m² 

 
 
                m² 

 
 
              m² 

 
   Flächen mit Natursteinen in  
   Sand-/Splittbettung 
 

 
 
           m² 

 
 
                m² 

 
 
                m² 

 
 
                m² 

 
 
              m² 

 
   Flächen mit Rasengitter- 
   steinen, Schotter, Kies u.ä. 
 

 
 
           m² 

 
 
                m² 

 
 
                m² 

 
 
                m² 

 
 
              m² 

 

* Die dorthin entwässernden Flächen sind nicht gebührenrelevant. 
 
Datum der Fertigstellung: _______________________ 



Teil B: 
(Bebaute oder künstlich befestigte Flächen, die nicht oder nicht 
unmittelbar in die Abwasseranlage entwässern) (zutreffendes bitte ankreuzen) 
 

3. Haben Sie eine Zisterne (= Regenwasserspeicher)? 
(Ortsveränderliche Behälter wie zum Beispiel Regentonnen sind nicht anzugeben) 

 

   ja (weiter mit Frage 3.1)   nein (weiter mit Frage 4.) 

  
Die Entwässerung erfolgt über: 
 
3.1 Speichervolumen Zisterne: (in m³ mit einer Stelle nach dem Komma;  

Bsp.: 1,0 m³ = 1.000 Liter) 
 
  .................................... m³ 
 

3.2 Hat die Zisterne einen Überlauf in die öffentliche Kanalisation? 
 

 ja      nein 

 
3.3 Hat die Zisterne einen Überlauf in eine Versickerungsanlage? 
 

 ja      nein 

 
3.4 Nutzen Sie Niederschlagswasser aus diesem Speicher dauerhaft als 

Brauchwasser im Haushalt/Betrieb, zum Beispiel zur Toilettenspülung 
und/oder zu Waschzwecken? 
 

 ja      nein 

 

4. Haben Sie eine Versickerungsanlage? (nach dem Stand der Technik bemessen 
und gebaut) 

 

 ja      nein 

 
4.1 Hat diese Versickerungsanlage einen Überlauf in die öffentliche Kanalisation? 
 

 ja      nein 

________________________________________________________________________ 

Teil C: 
 

5. Leiten Sie regelmäßig über Pumpen (Hebeanlagen) Dränagewasser / Grund-

wasser in die öffentliche Kanalisation ein? 

 

 ja      nein 

 

6. Nutzen Sie dauerhaft Wasser aus Brunnen als Brauchwasser im Haushalt / 

Betrieb, zum Beispiel zur Toilettenspülung und / oder zum Waschen? 

 

 ja      nein 

 



Für Rückfragen bin ich tagsüber unter der Telefonnummer ................................. zu 
erreichen.  
 
Jede Änderung der hier gemachten Angaben werde ich unverzüglich schriftlich dem 
Gemeindevorstand der Gemeinde Kiedrich mitteilen. 
 
Ich versichere, dass ich alle Angaben wahrheitsgemäß und vollständig gemacht habe.  
 
 
 
 
 
 
_____________       ________________________________________________________ 
   Ort, Datum    Unterschrift Grundstückseigentümer/in / Empfangsbevollmächtigte/r 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wird von der Gemeindeverwaltung ausgefüllt: 

 
Zu veranlagende Fläche     ................................ m² 
 

Bearbeitungsvermerke Datum Namenszeichen 

 
Rechnerisch auf Vollständigkeit geprüft 
 

  

 
Inhaltsangaben geprüft und Fläche festgestellt 
 

  

 
An das Steueramt weitergeleitet 
 

  

 
Datensätze eingegeben 
 

  

 


